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Neues aus Rathaus & Gemeinde

Interessantes für Kinder & Jugend

Wissenswertes für Senioren & Bürger

Vereinsleben & Wichtige Infos

Informatives & Wissenswertes für die Bürger Bellenbergs Mai 2026 I Nr. 05

Genießen Sie 
den Frühling im 
schönen Bellenberg …
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Ergebnis Kreistagswahl 2026

Fröhliche Osternestsuche

Aus den Kirchen

8

13

16

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die

Herzliche Grüße 
Ihr Oliver Schönfeld, Erster Bürgermeister

Was ist los Kalender 
Termine in Bellenberg

Wicht ig
MAI 2026
Montag, 4. Mai 2026, 16 Uhr
Seniorensprechstunde, Sitzungssaal
Mittwoch, 6. Mai 2026, 19 – 20.30 Uhr
Online-Vortrag „Schlaf Kindlein schlaf. Oder doch nicht?“, 
Familienstützpunkt
Donnerstag, 7. Mai 2026, 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Seniorenkreis, Lindenschule 
Donnerstag, 7. Mai 2026, 16.30 – 20.30 Uhr
Blutspendetermin, BRK, Turn- und Festhalle
Donnerstag, 7. Mai 2026, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 9. Mai – Sonntag, 10. Mai, ganztags
Reitturnier, PSV Bellenberg, Reitstall Schewetzky
Samstag, 9. Mai 2026, 14 Uhr
Frühlingsfest/Mitgliederversammlung, Generationenhilfe, 
Sportgaststätte
Dienstag, 12. Mai 2026, 10 – 11.30 Uhr
Online-Vortrag „Entspannt am Familientisch“, Familienstützpunkt
Mittwoch, 13. Mai 2026, 9 – 10.30 Uhr
Babycafe, Familienstützpunkt, Regina Pacis
Freitag, 15. Mai 2026, 19 Uhr
Generalversammlung Fußballverein, Sportgaststätte
Dienstag, 19. Mai 2026
Ausflug, Seniorenkreis 
Mittwoch, 20. Mai 2026, 19 – 20.30 Uhr
Vortrag „Herausforderung Patchwork“, Familienstützpunkt, 
Sitzungssaal
Donnerstag, 21. Mai 2026, 14 – 17 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Regina Pacis
Donnerstag, 21. Mai 2026, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 30. Mai 2026, 13.45 – 14.45 Uhr
Problemmüllsammlung, Parkplatz Rathaus
Sonntag, 31. Mai 2026, 9.30 Uhr
Weißwurstfrühstück, MCB, Motorradheim

JUNI 2026
Donnerstag, 4. Juni 2026, 9 Uhr
Fronleichnamsprozession mit Fahnenabordnungen, Kath. Pfarrkirche
Donnerstag, 4. Juni 2026, 10.30 Uhr
Weißwurstfrühstück, Freiwillige Feuerwehr, Feuergerätehaus
Donnerstag, 11. Juni 2026, 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Seniorenkreis, Lindenschule
Donnerstag, 11. Juni 2026, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 13. Juni 2026, 14 Uhr
Kaffeekränzchen, VdK, Sportgaststätte

Stadtradeln 2026

5

Starkbierfest

Ostereiersuche
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In der Sitzung vom 19. März 2026 
befasste sich der Gemeinderat mit 
mehreren wichtigen Themen. Die 
überarbeitete Freianlagenplanung 
zur Umgestaltung des „Gängele“ 
wurde vorgestellt und vom Gre-
mium gebilligt. Damit kann die 
weitere Umsetzung der Maßnahme 
erfolgen.

Im Bereich der Bausachen wurden 
verschiedene Vorhaben behandelt 
und positiv begleitet. Dazu zählten 
der Neubau eines Zwei- sowie eines 
Einfamilienhauses, der Teilausbau 
einer Dachterrasse, die Errichtung 
einer Sicht- und Lärmschutzwand 
sowie der Bau eines Lkw-Unter-
stellplatzes.

Gemeinderat
Auszug aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 19. März 2026

Sonntag, 14. Juni 2026, 11 Uhr
Waldfest, Musikgesellschaft, Festplatz Turn- und Festhalle
Mittwoch, 17. Juni 2026, 19 Uhr
Vereinsvertreterbesprechung, Sportgaststätte
Donnerstag, 18. Juni 2026, 19 – 20.30 Uhr
Online-Veranstaltung, Familienstützpunkt
Freitag, 19. Juni – Sonntag, 21. Juni 2026
Sporttage, Fußballverein, Sportanlage
Donnerstag, 25.06.2026, 14 Uhr
Besuch Kreismustergarten Weißenhorn, VdK, 
Parkplatz Turn- u. Festhalle     		                                ■

Ein weiterer Tagesordnungspunkt 
war die geplante Biomüllvergä-
rungsanlage. Hier entschied sich 
der Gemeinderat gegen eine Be-
teiligung.

Im Hinblick auf den zunehmenden 
Ausweichverkehr bei Stau auf der 
Bundesautobahn A7 sprach sich das 
Gremium für ein Durchfahrtsverbot 
aus, ein entsprechender Antrag 
wurde an das Landratsamt Neu-
Ulm gestellt.                                          ■

Das Rathaus und der Bauhof der Gemeinde Bellenberg ist 

an folgenden Brückentagen geschlossen:

•	 Freitag, 15.05.2026 

	 („Christi Himmelfahrt“ am 14.05.2026)

•	 Freitag, 05.06.2026 (“Fronleichnam“ am 04.06.2026)

Ein Notdienst ist unter der Telefonnummer 

0162 432 40 50 eingerichtet. 

Der Wertstoffhof ist an den Samstagen, 16.05. und 

06.06.2026, zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet. 

WICHTIGE INFOS IM MAI
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Neue Kollegin 
im Fachbereich Finanzen und Besitz

Seit dem 01.04.2026 dürfen wir unsere neue Kollegin Nadja Tchorsch in 
der Finanzverwaltung herzlich willkommen heißen! 
Frau Tchorsch ist unter anderem Ansprechpartnerin für Beitragswesen 
und Kostenersatz im Feuerwehrwesen, die Bearbeitung der Hundesteu-
er sowie zukünftig für die Veranlagung der Gewerbesteuer. 

Wir freuen uns sehr über die Verstärkung unseres Teams und wünschen 
ihr einen guten Start, viel Erfolg sowie Freude an ihrer neuen Aufgabe 
für unsere Gemeinde!				                   ■

Neue Unterstützung 
im Haus des Kindes „Guter Hirte“

Frau Deeg ist seit Mitte April im Haus des Kindes „Guter Hirte“ tätig 
und unterstützt dort das Team im Tandem Sonne-Mond in Teilzeit. Sie 
bringt pädagogisches Fachwissen mit und freut sich sehr auf die Arbeit 
mit den Kindern. Mit ihrem Engagement und ihrer Erfahrung ist sie eine 
wertvolle Unterstützung für das gesamte Team.

Wir heißen Frau Deeg herzlich willkommen im Haus des Kindes „Guter 
Hirte“ und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit!             ■

Projektideen gesucht
Bis zu 250.000 € Förderung für Initiativen 
im Landkreis Neu-Ulm 

Vereine, Unternehmen und Initiativen aufgepasst:
Für Projekte im Landkreis Neu-Ulm stehen insgesamt noch rund 
300.000 Euro LEADER-Fördermittel zur Verfügung.
Gefördert werden Vorhaben, die neue Impulse für die Region setzen –  
etwa in den Bereichen Tourismus, regionale Wirtschaft, Nachhaltigkeit, 
Kultur oder gesellschaftliches Miteinander. Ziel ist es, Projekte zu unter-
stützen, die die Lebensqualität im Landkreis stärken, Menschen vernet-
zen oder regionale Potenziale nutzen.
Während kleine ehrenamtliche Projekte über das Programm „Unter-
stützung Bürgerengagement“ gefördert werden, unterstützt LEADER 
vor allem größere Vorhaben für die Entwicklung der Region, gefördert 
werden hierbei bis zu 50% der Projektkosten, wobei die maximale För-
derhöhe bei 250.000 € liegt.
Projektideen können unverbindlich bei der LAG Regionalentwicklung 
Landkreis Neu-Ulm eingereicht werden.

Kontakt
Bei Fragen wenden Sie sich bitte gerne an: 
Lea Hildebrandt, LAG-Management 
07309 4263-077 
info@leader-neu-ulm.de 

Informationen zu LEADER, aktuellen Projekten und der LAG finden Sie 
auch im Internet unter www.leader-neu-ulm.de		                 ■
  

Gemeinde Bellenberg 
radelt für ein gutes Klima!
Das Stadtradeln geht in eine neue Runde! 

Vom 28. Juni bis einschließlich 18. Juli sind Kommunalpolitiker*in-
nen und Bürger*innen dazu aufgerufen, möglichst viele Wege kli-
mafreundlich mit dem Rad zu erledigen und dabei Kilometer für ihr 
Team, ihre Kommune und mehr Radförderung zu sammeln. 

Mit der kostenfreien Stadtradeln-App können Teilnehmende die gera-
delten Strecken bequem via GPS tracken und direkt ihrem Team und 
ihrer Kommune gutschreiben. 

Einen weiteren Vorteil bietet die App: Die so erhobenen Radverkehrs-
daten werden, vollkommen anonymisiert, wissenschaftlich ausgewertet 
und geben der Gemeinde Bellenberg Auskunft über verkehrsplanerisch 
wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie viele Radler*innen unterwegs, 
wo gerät der Verkehrsfluss ins Stocken, wo sind Wartezeiten an Ampeln 
unverhältnismäßig lang? So ist ein möglichst bedarfsgenauer Ausbau 
der Radinfrastruktur möglich.

Während des Kampagnenzeitraums und darüber hinaus bietet die Ge-
meinde Bellenberg zudem allen Bürger*innen die Meldeplattform RA-
Dar! an. Mit diesem Tool haben Radelnde die Möglichkeit, via Internet 
(www.radar-online.net) oder über die Stadtradeln-App die Kommunal-
verwaltung auf störende und gefährliche Stellen im Radwegeverlauf 
aufmerksam zu machen. Dabei setzen sie einfach einen Pin auf die 
digitale Straßenkarte, beschreiben die Gefahrenstelle und schon wird 
der zuständige Fachbereich in der Verwaltung automatisch informiert.
Im vergangenen Jahr haben 49 Bürger*innen aus Bellenberg teilgenom-
men, sie legten mehr als 7.800 Kilometer auf dem Fahrrad zurück. An-
meldungen zum Stadtradeln 2026 sind möglich unter stadtradeln.de/
bellenberg. 					                    ■
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Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

In den folgenden Bereichen wurden defekte bzw. abgesunkene Schacht-
abdeckungen repariert/ebenerdig hergestellt:
Memminger Straße (Höhe Hausnummer 7 und Höhe Edeka), Am Sport-
platz, Werkstraße, Vöhringer Straße und Lerchenweg. Die Stellen sind 
nun wieder sicher und gut befahrbar.                                                 ■

Bitte denken Sie rechtzeitig daran, Ihren Personalausweis bzw. Reise-
pass vor Urlaubsantritt zu beantragen. 
Welches Ausweisdokument Sie für Ihr Reiseziel benötigen, können Sie 
auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes nachlesen (auswaertiges-
amt.de).
Über die aktuelle Bearbeitungsdauer der Dokumente gibt Ihnen das 
Bürgerbüro der Gemeinde Bellenberg gerne Auskunft
- Telefon: 0730 /784-0
- E-Mail: poststelle@gemeinde-bellenberg.de		                  ■

Reparatur 
Schachtdeckel
im Gemeindegebiet

Wichtige Mitteilung 
für Reisende
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Immobilien
35-Jahre

Jubiläum

kostenlose Wertschätzung für Verkäufer

Fünf Jahre Krisen-
dienst Schwaben: 
Zuhören, wenn es drauf ankommt

Vom leichten 
Workout bis zur 
Zahngesundheit
Kooperationspartner stellen Masterplan Prävention im Landratsamt 
Neu-Ulm vor. Prominente Unterstützung für mehr Gesundheit im Land-
kreis: Läuferin Alina Reh wird Patin.

Das Thema gesundheitliche Prävention soll in Bayern in den nächsten Jah-
ren noch weiter in den Fokus gerückt werden. Dafür hat das Bayerische 
Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention den „Masterplan 
Prävention“ ins Leben gerufen. Um die konkrete Umsetzung vor Ort küm-
mern sich verschiedene Partner. Im Landkreis Neu-Ulm haben sich hierfür 
der Öffentliche Gesundheitsdienst, die Gesundheitsregion plus, die vhs 
Landkreis Neu-Ulm sowie der Bayerische Landessport-Verband (BLSV) 
Kreis Neu-Ulm als offizielle Kooperationspartner zusammengeschlossen. 
Gemeinsam haben sie für das Jahr 2026 ein umfassendes Programm mit 
zahlreichen Angeboten erstellt. Dieses sowie die Eckpunkte zum Master-
plan Prävention stellten sie jetzt im Landratsamt Neu-Ulm den Netzwerk-
mitgliedern der Gesundheitsregion plus vor. Als besonderes Highlight 
konnte dabei Profi-Läuferin Alina Reh als Patin für den Masterplan Prä-
vention im Landkreis Neu-Ulm gewonnen werden.
„Wir wollen den Menschen in Bayern ein gutes Leben ermöglichen. Präven-
tion und Gesundheitsförderung sind ein Schlüssel dafür“, heißt es im Mas-
terplan Prävention. Darin sind zum einen zehn Ziele definiert, welche die 
Staatsregierung umsetzen möchte, um die Prävention strukturell zu stützen 
sowie zehn Ziele, die jeweils vor Ort verstärkt in den Fokus gerückt werden 
sollen, um die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger konkret zu stärken.
Zu den strukturellen Zielen zählt zum Beispiel die Einführung eines jähr-
lichen landesweiten Präventionstags im Herbst. Ein weiteres Ziel ist es, die 
Fachkräfte im Gesundheitsbereich durch Fortbildung, Vernetzung und An-
gebote zur Verbesserung der eigenen Gesundheit zu stärken. Zudem ist ein 
„Präventionspool Bayern“ geplant, mit dem eine landesweite Datenbank 
etabliert werden soll, die Angebote und Aktivitäten beinhaltet, die sowohl 
Bürgerinnen und Bürger als auch Fachkräfte abrufen können.
Im Bereich Prävention ist der Landkreis Neu-Ulm „schon seit ein paar Jah-
ren gut unterwegs“, erläuterte der stellvertretende Landrat Erich Winkler in 
seiner Begrüßungsrede. Dazu zählen zahlreiche Veranstaltungen sowie ein 
Informations- und Beratungsangebot zu unterschiedlichen Themen. Hier 
sind z. B. die Organisation verschiedener Vorträge sowie die HIV-Beratun-
gen durch den Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) zu nennen. Zudem 
haben sich sportliche Kooperationsveranstaltungen der Gesundheitsregion 
plus mit der Volkshochschule (vhs) im Landkreis Neu-Ulm wie „Sport im 
Park“ etabliert. Dieser eingeschlagene Weg soll künftig im Sinne des Mas-
terplans noch weiter ausgebaut werden. 
Das Programm für 2026 im Landkreis ist dabei bewusst als Auftakt an-
gelegt: Ziel ist es, das Angebot in den kommenden Jahren schrittweise 
weiterzuentwickeln und auf weitere Zielgruppen auszuweiten. Dafür sollen 
zusätzliche Akteure gewonnen werden, insbesondere Sportvereine und 
weitere Organisationen aus dem Landkreis. Ein gemeinsames Planungs-

treffen ist für Herbst 2026 vorgesehen, um die nächsten Schritte gemein-
sam zu gestalten.
Für dieses Jahr sind 37 abwechslungsreiche Veranstaltungen geplant, die 
vor allem folgende Bereiche aus dem Masterplan abdecken sollen: 
•	 eine gute persönliche Basis schaffen mit körperlicher Aktivität und 
	 gesunder Ernährung, Stressreduktion und gesundem Schlaf
•	 Übergewicht und Adipositas verringern, um Folgeerkrankungen 
	 vorzubeugen
•	 für die Bedeutung von Mund- und Zahngesundheit sensibilisieren

Neben entsprechenden Vorträgen zum Thema Ernährung, Zahngesund-
heit und Tipps gegen Stress ist ein umfassendes Bewegungsangebot ge-
plant – online und an verschiedenen Orten über den Landkreis verteilt. 
Das sportliche Angebot reicht von einem kleinen Workout zum Start in den 
Tag, über sicheres Fahrradfahren, Pilates sowie Stärkung der Gesundheit 
durch Tanzen bis zum gemeinsamen Sport im Park. Die Angebote richten 
sich an alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis – unabhängig von Alter, 
Vorkenntnissen oder Fitnesslevel. Ziel ist es, möglichst viele Menschen zu 
erreichen und niederschwellige Einstiegsmöglichkeiten in ein gesünderes 
Leben zu schaffen.

Talkrunde mit Sportprominenz: 
Bewegende Botschaften für mehr Prävention
Höhepunkt der Auftaktveranstaltung war eine Talkrunde unter Beteiligung 
sportlicher Prominenz aus der Region. Raimund Hörmann, Goldmedaillen-
gewinner im Doppelvierer Rudern bei den Olympischen Spielen 1984, Alina 
Reh, Profisportlerin im Laufbereich und stellvertretender Landrat Erich 
Winkler stellten heraus, wie wichtig das Thema Gesundheit und Prävention 
ist. Dabei betonten alle Beteiligten: Prävention bedeutet nicht Leistungs-
sport, sondern regelmäßige Bewegung, ein bewusstes Miteinander und die 
Bereitschaft, früh in die eigene Gesundheit zu investieren. Die angeregte 
Diskussion zeigte das große Engagement aller Anwesenden und den brei-
ten Rückhalt, den der Masterplan Prävention im Landkreis genießt. 	
Als Patin für den „Masterplan Prävention“ im Landkreis Neu-Ulm wird Alina 
Reh am 4. Juli 2026 zudem die erste Veranstaltung von „Sport im Park“ 
in Illertissen leiten. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
mit der Athletin aktiv zu werden.  
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt über die vhs 
Landkreis Neu-Ulm oder den Landkreis Neu-Ulm. Weitere Informationen 
sowie alle Veranstaltungen 2026 im Überblick gibt es unter https://vhs-
neu-ulm.de/ (Suchbegriff Masterplan) oder unter www.landkreis-nu.de/
Gesundheit/Veranstaltungen                                                                   ■

Der Krisendienst Schwaben feiert sein fünfjähriges Jubiläum. Seit seiner 
Gründung im Januar 2021 gingen 41.323 Anrufe auf der kostenlosen 
Hotline 0800 655 30 00 ein. Bei der Leitstelle des Krisendienstes er-
halten Menschen in belastenden Situationen Soforthilfe: Die Krise be-
stimmt dabei jeder anrufende Mensch selbst. Die Fachkräfte des Krisen-
dienstes Schwaben nehmen sich Zeit, bieten Unterstützung und geben 
Orientierung für die nächsten Schritte. 

„Seit seiner Gründung vor fünf Jahren ist der Krisendienst Schwaben ein 
Grundpfeiler der Versorgungslandschaft unserer Region“, sagt Bezirkstags-
präsident Martin Sailer. „Je früher Menschen in Krisensituationen oder ihre 
Angehörigen unser Angebot nutzen, desto besser kann ihnen geholfen 
werden.“ Was in Schwaben im Januar 2021 mit einer Leitstelle und einer 
Erreichbarkeit zwischen Montag und Freitag 8 bis 16 Uhr begann, ist heu-
te eine Rund-um-die-Uhr-Versorgung mit einem Dolmetscherdienst in 120 
Sprachen. Am Ende der Leitung: Fachkräfte aus Pädagogik, Psychologie 
und Psychiatrie. 
41.323-mal nahmen Menschen hilfesuchend das Angebot in den letzten 
fünf Jahren in Schwaben an. Die Anrufendenzahlen sind über die letzten 5 
Jahre stetig gestiegen und zeigen, wie groß der Bedarf an unkomplizierter 
und schneller Unterstützung ist. Ängste, Aussichtslosigkeit, Sorgen um An-
gehörige – die Themen, mit denen sich die Betroffenen an den Krisendienst 
wenden sind vielfältig. 
Reicht das Telefongespräch nicht aus, kann der Krisendienst seit Juli 2021 
mobile Teams an den Ort der Krise schicken. Diese erreichen die hilfesu-
chende Person etwa innerhalb einer Stunde in ganz Schwaben. 107.000 
Kilometer – also ungefähr 37-mal die Strecke von London nach Istanbul 
– haben die mo-bilen Teams des Krisendienstes Schwaben in den letzten 5 
Jahren auf ihrem Weg zu Krisensituationen allein am Abend, am Wochen-
ende und feiertags zurückgelegt. Je nach Bedarf leiten die mobilen Teams 
die Betroffenen an am-bulante oder stationäre Hilfen weiter. Auch Fach-

stellen können sich an den Krisendienst wenden. „Für mich hat sich der 
Krisendienst von einem Angebot zu einem Privileg gesteigert – es ist toll, 
dass es den Krisendienst für uns gibt“, sagt ein Betroffener.

Soforthilfe rund um die Uhr in 120 Sprachen
Der Krisendienst Schwaben ist Teil eines bayernweiten Hilfesystems, der 
Kri-sendienste Bayern. Die Krisendienste Bayern arbeiten eng mit den 
Netzwerkpartnern zur Krisenversorgung zusammen, beispielsweise andere 
Beratungsstellen, Klinken, Ämter, Behörden und auch der Polizei, um Hilfe 
schnell und passgenau für die Betroffenen zu vermitteln. Auch ein Service 
für Gehörlose steht Betroffenen seit Anfang 2026 zur Verfügung. 
„Sich Hilfe zu holen, ist der erste Schritt und doch der Wichtigste. Um die 
Hemmschwelle so niedrig wie möglich zu halten, braucht es beim Krisen-
dienst Schwaben keine Krankenkassenkarte und keine Namensnennung. 
Es reicht der Griff zum Telefon, wenn gewünscht auch anonym“, sagt Dr. 
Lena Grüber, die ärztliche Leiterin der Leitstelle in Schwaben.
Der Freistaat Bayern finanziert alle Leitstellen, wie auch die Leitstelle des 
Kri-sendienstes Schwaben. Die bayerischen Bezirke tragen die Kosten für 
die mo-bilen Teams. Die Leitstelle in Augsburg betreiben die Bezirksklini-
ken Schwa-ben, die mobilen Teams vor Ort stellen die Fachdienste der Trä-
ger der freien Wohlfahrtspflege in Schwaben, die Caritas und die Diakonie. 

Weitere Informationen zum Krisendienst erhalten Sie unter: 
www.krisendienste.bayern 

Hilfesuchende erreichen den Krisendienst kostenlos täglich von 0 – 24 Uhr 
unter der Telefonnummer 0800 655 3000 mit Dolmetscherdienst in 120 
Sprachen. 					                      ■

Soforthilfe in belastenden Situationen: Der Krisendienst ist rund um die Uhr für Sie da. 	
				                                   Foto: Tobias Atzkern
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BELLENBERG AKTUELL

Gedruckte Schwer-
behindertenanträge 
Keine Zusendung mehr möglich

Unser Angebot
·	 Planung und Durchführung von Hochbau- und Tiefbaumaßnahmen
·	 Federführende Bauleit- und Entwicklungsplanung
·	 Budgetplanung und -kontrolle aller Baumaßnahmen
·	 Gremiums- und Öffentlichkeitsarbeit

Ihr Profil?
·	 Studium (Bachelor/Master/Diplom) im Bereich Architektur oder Bauingenieurwesen 	
	 oder ein vergleichbarer Studiengang; Alternativ Verwaltungsfachwirt (BL II) mit 	
	 einschlägiger Berufserfahrung
·	 Kenntnisse und Erfahrungen im Bauprojektmanagement sowie idealerweise 
	 Erfahrung in der Bauherrenvertretung
·	 Gute Kenntnisse und Sicherheit in der Anwendung der einschlägigen technischen 	
	 Normen sowie in den entsprechenden Fachanwendungen
·	 Kommunikationsfähigkeit sowie Verhandlungs- und Organisationsgeschick
·	 Mehrjährige FührungserfahrungKommunikationsfähigkeit sowie Verhandlungs- 	
	 und Organisationsgeschick
·	 Mehrjährige Führungserfahrung

Ihre Vorteile
·	 Eine Bezahlung entsprechend TVöD inkl. Sonderzahlungen und Zulagen
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing 	
	 und EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
Fachfragen an 1. Bürgermeister Oliver Schönfeld (Telefon 07306 784-41)
Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen eine

Leitung des Fachbereichs
„Bauen und Technik“ (m/w/d) 

für 39 Wochenstunden, unbefristet

Die Gemeinde Bellenberg sieht spannenden Jahren entgegen: Neue Wohnquartiere, 
ein moderner Kindergarten, die Weiterentwicklung der Offenen Ganztagesbetreuung 
sowie die städtebauliche Neugestaltung eines zentralen Ortseingangs stehen bevor.

Für diese Projekte suchen wir Sie als Leitung des Fachbereichs „Bauen und Technik“ 
(m/w/d), die nicht nur verwaltet, sondern aktiv mitgestaltet – von der ersten Idee bis 
zur Umsetzung.

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

 	  

Der Kreiswahlausschuss unter der Leitung von Rüdiger Dolejsch hat in 
seiner heutigen Sitzung am 26.03.2026 das amtliche Endergebnis der 
Kreistagswahl festgestellt. An der Sitzverteilung gegenüber dem vor-
läufigen Ergebnis hat sich nichts geändert. 

Allerdings hat Jessica Hase, die für „Die Linke“ in den Kreistag eingezogen 
wäre, ihr Kreistagsmandat abgelehnt, weshalb Aleyna Köremez als erste 
Nachrückerin in den Kreistag einziehen wird. 

Auch zwei Losentscheide musste der Kreiswahlausschuss vornehmen, da 
zwei Kandidat(innen) der ÖDP auf Platz 35 und der Jungen Union (JU) auf 
Platz 40 exakt gleich viele Stimmen bekamen. Bei der ÖDP fiel das Los auf 
Monika Göbel (vor Stefan Schneider) und bei der JU auf Isabell Köck (vor 
Fabio De Marzo).

Des Weiteren wurden insgesamt 95 Stimmzettel vom Wahlausschuss an-
ders als den Wahlvorständen im Wahllokal bewertet. Diese Änderungen 
hatten aber keine Auswirkungen auf die Sitzverteilung.
Alle Beschlüsse wurden vom Wahlausschuss einstimmig gefasst.
Insgesamt waren für die Kreistagswahl 137.194 Personen stimmberech-
tigt. Davon haben 75.883 Personen an der Wahl teilgenommen, was einer 
Wahlbeteiligung von 55,3 % entspricht. Insgesamt waren 2.708 Stimm-
zettel ungültig.

Für den zukünftigen Kreistag ergibt sich folgende Sitzverteilung:
•	 Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. (CSU), 25 Sitze 
•	 FREIE WÄHLER Bayern / Freie Wähler für den Landkreis 
	 Neu-Ulm e. V., 9 Sitze
•	 Alternative für Deutschland, 10 Sitze
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE), 10 Sitze 
•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD), 7 Sitze 
•	 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP), 2 Sitze
•	 Junge Union Bayern (JU), 2 Sitze 
•	 Freie Demokratische Partei (FDP), 2 Sitze
•	 Die Linke (Die Linke), 3 Sitze			                        ■

Kreistagswahl
Kreiswahlausschuss stellt amtliches 
Endergebnis fest
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19. Mai 2026  18:00 Uhr 
Landratsamt Neu-Ulm

Inklusive uns!

Ein Forum für Eltern von Kindern mit Beeinträchtigung

Geförder t durch das Bayerische Staatsministerium für Fa
milie
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und den Landkreis Neu-Ulm

Anmeldung und weitere Informationen unter landkreis-nu.de/veranstaltungen

WhatsApp: 07306/9534079

E-Mail: info@kast-bader.de

Homepage: https://kast-bader.de

Anfragen:

Lieferung oder Direktabholung

am Lagerplatz Bellenberg: Am Mühlholz 12

zu unseren Öffnungszeiten

Splitt – Sand – Kies – Humus          Erdaushub – Bauschutt – Beton – Asphalt

Baustoffe                    Entsorgung

IHR BAUPROJEKT:

ALLES FÜR

NEU!

Mehr Infos:

Kabelmontagen – Leerrohrtrassen – Asphalt

Kabelbau

Baugruben – Erschließungen – Transporte

Erdbau

Pflaster – Natursteinmauern – Terrassen 

Gartenbau

FÜR:

PARTNER

IHR

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales (ZBFS) stellt den Kommunen, 
Landratsämtern oder Bürger*innen ab sofort keine gedruckten An-
tragsformulare für die Feststellung einer Schwerbehinderung mehr zur 
Verfügung. 

Die Formulare werden nur einmal jährlich in begrenzter Stückzahl produ-
ziert. Aufgrund der stetig steigenden Antragszahlen kommt es dabei re-
gelmäßig zu Engpässen. Ein Versand an alle Stellen ist daher nicht mehr 
möglich.
Sie können den Antrag bequem als PDF-Dokument herunterladen und 
selbst ausdrucken:
- www.zbfs.bayern.de/Menschen mit Behinderung/Antrag
Noch einfacher und umweltfreundlicher ist die papierlose Antragstellung 
direkt über die Website:
- www.zbfs.bayern.de
Selbstverständlich drucken wir den Antrag für Sie aus, wenn Sie keine 
Möglichkeit zum Download haben. Bitte wenden Sie sich hierfür einfach 
an uns!                                                                Ihre Gemeindeverwaltung
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Ein Wasserrohrbruch oder eine Rohrverstopfung kann schnell zu größeren 
Schäden führen. Umso wichtiger ist es, im Ernstfall richtig und vor allem in 
der vorgegebenen Reihenfolge zu handeln.
Bitte informieren Sie umgehend den gemeindlichen Ansprechpartner.
Auch außerhalb der regulären Dienstzeiten sowie an Wochenenden ist eine 
Rufbereitschaft gewährleistet.
Kontakt im Schadensfall:
•  Bei Rohrbruch – Wasserwart: 0173 703 5070 
•  Bei Rohrverstopfung – Bauhofleiter: 0162  432 4050 
Nach Ihrer Meldung kommt der zuständige Ansprechpartner zeitnah zu Ih-
nen vor Ort, um die Situation zu prüfen. Je nach Lage wird das Problem ent-
weder direkt behoben oder – falls notwendig – eine Fachfirma beauftragt.
Kostenregelung
• Liegt der Schaden ausschließlich auf privatem Grund, trägt der 
   Eigentümer die Kosten. 
• Befindet sich der Schaden ganz oder teilweise auf öffentlichem Grund, 
   ist eine Kostenteilung mit der Gemeinde möglich. 
Wichtig: Eine mögliche Kostenbeteiligung kann nur erfolgen, wenn die 
oben beschriebene Vorgehensweise eingehalten wird.
Weitere Informationen 
Alles rund um die Themen Wasser und Abwasser finden Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter: Wirtschaft & Standort > Wasser & Ab-
wasser						                       ■

Wasserrohrbruch 
oder Rohrverstopfung
So handeln Sie richtig
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Termine Familienstützpunkt 

Das Babycafé Bellenberg 
Für Familien mit Kindern bis zu 1,5 Jahren.
Wo: in den Pfarr-Räumen (Pfarrer-Hölch-Str. 4, Bellenberg) 
Wann: mittwochs, 2-wöchentlich, von 9 – 10.30 Uhr 
(gerade Kalenderwochen! Nicht in bay. Schulferien).

Für alle, deren Kinder schon zu „groß“ und zu „alt“ fürs Babycafé 
sind, gibts Dienstagnachmittag den Knirpsetreff. Für Familien 
mit Kindern im Laufalter bis ca. 3 Jahren.
Wo: Turnhalle der Uli-Wieland Schulen (Kirchplatz 4, Vöhringen)
Wann: von 15.45 – 16.45 Uhr (nicht in bay. Schulferien).

online Vortag 
„Schlaf Kindlein Schlaf. Oder doch nicht?“
Schlafen und schlafen können, das sind Fragen, die die meisten 
Eltern beschäftigen. Ab wann schlafen Kinder durch? Was heißt 
überhaupt durchschlafen? Welche Erwartungen setzen wir in unsere 
Babys und können sie die überhaupt erfüllen? Wie fühlt sich ein Baby 
beim Schlafen wohl? Was ist eine gesunde Schlafumgebung? Diese 
und noch mehr Fragen klären wir im Vortrag, besprechen den natür-
lichen Babyschlaf, es gibt Tipps für den Alltag.
Wann: Mittwoch, 06.05.2026, 19 – 20.30 Uhr

Vortrag 
“Herausforderung 
Patchwork” 
Patchworkfamilien sind keine 
neue Erfindung unserer Zeit, 
es gab sie schon immer. Und 
sie sind auf dem Vormarsch: 
Etwa jede zehnte Familie mit Kindern ist heute bunt zusammen-
gewürfelt. So schön es ist, nach einer Trennung eine neue Liebe zu 
finden - damit das Zusammenleben als Patchworkfamilie gelingt, 
gilt es einige Dinge zu beachten. An diesem Abend soll es um Ideen 
gehen, wie aus dem „zusammengewürfelten Haufen“ eine „Bonus-
familie“ entstehen kann.
Wo: Sitzungssaal Bellenberg
Wann: Mittwoch, 20.05.2026, 19 – 20.30 Uhr

Anmeldungen für ALLE Veranstaltungen unter: 
familienstuetzpunkt@voehringen.de

Familienstützpunkt Vöhringen/Bellenberg
Ansprechpartnerin: Silke Echter, Sozialpädagogin B.A. 

Wielandstr. 5, 89269 Vöhringen, E-Mail: familienstuetzpunkt@
voehringen.de, Telefon: 0151 12500926

11

Am Samstag, 2. Mai 2026, wird die Radsaison feierlich beim Anradeln 
auf dem Premiumradweg DonauTäler eröffnet. Los geht es um 12.30 
Uhr am Schlossplatz vor dem Rathaus in Weißenhorn. Eingeladen sind 
alle Bürgerinnen und Bürger, die bei der Eröffnungstour dabei sein und 
gemeinsam in die Radsaison starten möchten.

Nach einer kurzen Begrüßung geht es über die Wasservogel- und Streu-
obst-Runde nach Pfaffenhofen a. d. Roth sowie Gerlenhofen und über den 
DonauTäler Radweg über Senden und Witzighausen zurück zum Schloss-
platz in Weißenhorn. Bei einem kleinen Zwischenstopp  haben die Radle-
rinnen und Radler die Möglichkeit, an einer naturkundlichen Führung am 
Plessenteich teilzunehmen. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Mit Kaffee und Kuchen im 
Gasthaus zur Goldenen Traube in Witzighausen können sich alle Teilneh-
menden stärken. Dabei kann die Wallfahrtskirche in Witzighausen auf 
eigene Faust besichtigt werden. 

Die Teilnahme am Anradeln ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung bis 23. April 2026 ist erforderlich unter Telefon 0731 
7040 42108 & -42106 oder https://formular.landkreis-nu.de/formcycle/
form/alias/1/Anmeldung_Anradlen_2026/                                               ■

Radsaison startet 
mit Anradeln am 2. Mai  

Herzliche Einladung 
zum Vortragsabend 

Eine beeindruckende Radrunde erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim An-
radeln 2026. 				                Bild: Heiko Grandel

AdobeStock/highwaystarsz

"Wenn niemand mehr an-
klopft: Die versteckten Folgen 
von Einsamkeit im Alter"

Einsamkeit im Alter wirkt oft un-
sichtbar – und doch kann sie Körper 
und Seele tief belasten.

Sie erhöht das Risiko für Krankhei-
ten, nimmt Lebensfreude und lässt 
Menschen still aus dem sozialen 
Leben verschwinden.
Darüber erfahren wir mehr im Fachvortrag „Wenn niemand mehr anklopft: 
Die versteckten Folgen von Einsamkeit im Alter“ mit Referentin Frau Kar-
men Batistic-Nardin.

Wann: Montag, 20. April um 19 Uhr
Wo: Malteser Hilfsdienst e. V., Donaustraße 33, 89231 Neu-Ulm
Anmeldung: info-neu-ulm@malteser.org (vorzugsweise) 
oder Telefon 0731 725656-19
Der Vortrag ist kostenlos.				                    ■

Demenzinare im Frühling 2026
Webinar-Reihe zum Thema Demenz 

für Interessierte

Kontaktdaten Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben
Telefon: 0831 2523-9702 (Verwaltung) oder -9701 (Beratung)

E-Mail: info@demenz-pflege-schwaben.de
Web: www.demenz-pflege-schwaben.de

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
am Institut für Gesundheit und Generationen 
der Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten

Besuchsadresse: Rottachstraße 11, 87439 Kempten 
Postadresse: Bahnhofstraße 61, 87435 Kempten

08.05.2026 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
„Räume, die Halt geben – Wohnen zu Hause mit 
Demenz“ 
Melanie Mikalauskas,
Dipl. Ing. (FH) Innenarchitektin AKBW, Fachplanerin für Barrierefreies 
Bauen, DemenzBotschafterin der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg

13.05.2026 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
„Freiheitsentziehende Maßnahmen bei Menschen mit 
Demenz und ihre Alternativen“
Prof. Dr. Anna Schwedler-Allmendinger,
Frankfurt University of Applied Sciences, Professur für rechtliche 
Grundlagen und das Familienrecht

20.05.2026 09:30 – 11:00 Uhr
„Demenzverfügung - Selbstbestimmung auch bei 
langjähriger Einwilligungsunfähigkeit“
Dr. Manfred Nuscheler, 
Chefarzt Anästhesie und Intensivmedizin Klinikverbund Allgäu, 
Palliativmediziner, Vorstandsmitglied Sankt Elisabeth Hospizverein 
Memmingen-Unterallgäu e. V. 

Online Videokonferenz (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 
nach Anmeldung per E-Mail an info@demenz-pflege-schwaben.de .
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Genießen Sie den 

         Frühling in unserem 

schönen Bellenberg!
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Ende März wurde es im Kindergarten besonders fröhlich, denn es fand die 
jährliche Osternestersuche statt. Damit möglichst viele Kinder daran teil-
nehmen konnten, wurde der Termin bewusst früh gelegt – noch bevor die 
ersten Familien in die Osterferien starteten.

Der Tag begann mit einem reichhaltigen Osterfrühstück. Ein liebevoll ge-
staltetes Büfett mit frischem Hefezopf und Brot, bunt gefärbten Eiern, Obst 
und Gemüse sowie verschiedenen Aufstrichen, Wurst und Käse bot den 
Kindern eine große Auswahl. In gemütlicher Runde stärkten sich alle für 
das bevorstehende Highlight des Tages.                              

Gefunden! Stolz halten diese Kinder ihre Osterüberraschung in den Händen.
Bilder: Haus des Kindes „Guter Hirte“

Die Osternester wurden von den Kindern 
liebevoll gebastelt. 

Gut versteckt – der „Osterhase“ gab sich 
große Mühe und hatte viel zu tun. 

Während des Frühstücks nutzte der „Osterhase“ die Gelegenheit und hop-
pelte unbemerkt durch den Kindergarten um die selbstgebastelten Oster-
nester der Kinder im Garten und vor dem Haus zu verstecken.
Im Anschluss gab Frau Gulde das Startsignal zur Suche. Mit großer Be-
geisterung machten sich die Kinder auf den Weg – und schon bald hielt 
jedes Kind stolz sein Osternest – gefüllt mit kleinen Leckereien – in den 
Händen.						                      ■

Stolz bestaunen die Kinder die vielen gefundenen Osternester.

Fröhliche Osternestersuche 
im Haus des Kindes „Guter Hirte“
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Ole Ole Ole!!! … Vier Wochen 
lang wurde bei uns gekurbelt, ge-
schossen und gejubelt, wasa das 
Zeug hält! Beim Tischkicker-Tur-
nier der Offenen Ganztagesschule 
ging es heiß her – mit spannen-
den Spielen, überraschenden To-
ren und ganz viel Teamgeist.

Schon die Teamnamen waren ein 
echtes Highlight: Salami Sukcuk, 
Mario Brother, die Pferde, das Blu-
menteam, die Stiere, die Unbesieg-
baren und viele mehr – da musste 
wirklich jeder einmal lachen!
Und natürlich dürfen die Gewinner-
teams nicht fehlen:
Platz 1: Team „Messi“ (2. Klasse 
Fabian und Lukas) – blitzschnell, 
treffsicher und einfach nicht zu 
stoppen!
Platz 2: Team „Die Gewinner“ (1. 
Klasse Adrian und Jaydon) – Name 
war Programm!

Platz 3: Team „99 Nights“ (4.Klas-
se Elyas und Till) – Ausdauer zahlt 
sich eben aus!
Und klar – auch viele Mädchen wa-
ren mit voller Power am Start. Tore 
schießen können eben alle!!
Auch abseits der Tische war ordent-
lich Stimmung: Die anderen Kinder 
verwandelten den Raum in eine 
kleine Fan-Arena und feuerten ihre 
Favoriten lautstark an. Da fühlte 
sich so manches Spiel fast wie ein 
WM-Finale an!
Ein riesengroßes Dankeschön an 
Frau Aydin, sie hat das gesamte 
Turnier vorbereitet, betreut und ihre 
Euphorie auf die Kinder übertragen, 
so dass eine prima Stimmung an je-
dem Spieltag zu spüren war. 
Am Ende gab’s strahlende Gesich-
ter, stolze Sieger und jede Menge 
Spaß. Eins steht fest: Nach diesem 
Turnier will wirklich jeder eine Re-
vanche!                                        ■

Tischkicker Turnier 
       in der Offenen Ganztagesschule
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Nach der großen Pause wurde es am Dienstag, den 17. März, 
in unserer Turnhalle bunt, spannend – und ein bisschen feier-
lich: Die Siegerehrung des diesjährigen Mal- und Kreativwett-
bewerbs der VR Bank stand auf dem Programm!

Das Motto lautete in diesem Jahr „Meer entdecken“ – und das haben 
unsere Schülerinnen und Schüler mit viel Fantasie und Farbe getan. Vom 
bunten Riff über Piratenschiffe bis hin zu tiefblauen Unterwasserwelten 
war alles dabei, was das Herz eines kleinen Künstlers höher schlagen lässt.
Herr Schlegel von der VR Bank Bellenberg  überreichte jeweils zwei Kindern 
pro Klasse tolle Preise: einen Rucksack, gefüllt mit einem Handtuch und 
einer Musikbox – perfekt für den nächsten Ausflug oder die Sommerferien! 
Und weil niemand leer ausgehen sollte, gab es für alle anderen Kinder 
Gummibärchen, die die Stimmung zusätzlich versüßten.

Besonders schön war zu sehen, wie sehr sich die ganze Schulgemeinschaft 
mitfreute: Jeder Gewinner wurde mit begeistertem Applaus und strahlen-
den Gesichtern gefeiert – fast wie auf hoher See, wenn der Schatz endlich 
gehoben ist.				                                      ■

Bei uns an der Lindenschule sind in den letzten Wochen nicht nur Köpfe 
gewachsen, sondern auch Pflanzen! Mit Hingabe gegossen, bestaunt und 
gepflegt – von kleinen Gärtnerinnen und Gärtnern mit großem Stolz.
Gesät haben wir alles, was das Herz (und der Garten) begehrt: Tomaten, 
Hokkaidokürbisse, Auberginen, Zucchini, Chili und Paprika.
Unsere Pflanzen sind also schon kleine Stars – bunt, vielfältig und bereit 
für ein neues Zuhause! 

Am Freitag, den 15. Mai, also am Tag nach Christi Himmelfahrt, findet 
vormittags unser Sporttag „Lauf dich fit!“ statt.
Und weil Bewegung bekanntlich hungrig macht – auf Neues und Schönes 
– gibt es bei dieser Gelegenheit unseren großen Pflanzenverkauf!
Ob duftend, dekorativ oder einfach köstlich: Unsere Pflänzchen sind bes-
te Schulware – liebevoll gepflanzt, kräftig gewachsen und schon jetzt ein 
bisschen berühmt.

Wir freuen uns über Ihren Einkauf und darüber, wenn die kleinen grünen 
Schätze bald in vielen heimischen Gärten und Balkonkisten weiterwachsen 
dürfen! 				                                                    ■

Siegerehrung 
des VR-Bank Mal- und Kreativ-
wettbewerbs an der Lindenschule

Lindenschule
veranstaltet Pflanzenmarkt

Das Foto zeigt alle stolzen Gewinnerinnen und Gewinner – herzlichen Glückwunsch an 
euch alle! 					                   Bild: Lindenschule
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Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

Ausgangspunkt für unser aktuel-
les Projekt ist das große Interesse 
der Kinder an den riesigen Urzeit-
tieren.

Im Kinderhaus, vorwiegend bei den 
4 bis 5jährigen Kindern, geht es in 
den letzten Wochen um Dinosau-
rier! Gemeinsam reisen wir in die 
Zeit der Urzeit – also in eine Zeit vor 
sehr, sehr vielen Jahren, als die Di-
nosaurier auf der Erde lebten. Auch 
deren Lebensräume und die Entste-
hung von Fossilien sind Gegenstand 
des Interesses.
Wir lernen viele verschiedene Dino- 
saurier kennen. Besonders beein-
druckt sind die Kinder vom Tyran-
nosaurus-Rex. Er ist ein großer 
Fleischfresser mit scharfen Zähnen. 
Auch der Triceratops mit seinen drei 

Hörnern finden wir spannend. Die 
Kinder stellen ihre eigenen Lieb-
lingsdinosaurier vor. Viele Kinder 
bringen auch Figuren mit und das 
Spiel kann beginnen. 
Im Projekt haben wir mit dem Ta-
geslichtprojektor die Umrisse an 
die Wand projiziert und auf Papier 
festgehalten. Diese werden im An-
schluss kreativ mit Farben und Ma-
terial gestaltet. Die Kinder sagen: 
„Wir machen dann eine Dinowelt!“
Ein großes Thema ist: Warum gibt 
es heute keine Dinosaurier mehr? 
Wir lernen, dass vor langer Zeit ein 
großer Stein aus dem Weltall auf 
die Erde gefallen ist. Danach konn-
ten die Dinosaurier nicht mehr le-
ben. Durch gemeinsames Betrach-
ten von Büchern können die Kinder 
ihr reichhaltiges Wissen mitteilen 

und sich austauschen. So lernen 
alle noch was dazu. Alle Fragen, 
die wir noch haben, werden in der 
nächsten Zeit noch bearbeitet.
Wir kommen auch ins aktive Han-
deln mit Knete, Teig, machen Ab-
drücke etc. 
Im freien Spiel im Haus ist die Dino-
welt ebenso angekommen. Immer 

wieder sind die Laute von Dinos 
zu hören und die Kinder spielen 
einzelne Szenen nach. Das Dino-
saurier-Projekt zeigt, wie wichtig es 
ist, Themen aus der Lebenswelt der 
Kinder aufzugreifen. So wird Ler-
nen zu einem Erlebnis – spannend, 
kreativ und nachhaltig.                  ■

Bilder: Kinderhaus „Hand in Hand“

Unser Angebot
·	 ein spannendes Aufgabengebiet rund um die pädagogische Begleitung der 
	 Kinder durch den Alltag
·	 die Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele sowie der konzeptionellen 	
	 Grundsätze der Einrichtung
·	 eine enge Zusammenarbeit mit Team, Eltern & Kooperationspartnern

Ihr Profil?
·	 eine entsprechende abgeschlossene pädagogische Ausbildung
	 gem. § 16 Abs. 4 AVBayKiBiG
·	 Freude am Umgang mit Kindern, Teamfähigkeit & Einfühlungsvermögen
·	 Motivation, Engagement, Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit
·	 Kreativität & Ideenreichtum
·	 Lernbereitschaft und Fortbildungsbereitschaft

Ihre Vorteile
·	 Eine Bezahlung entsprechend TVöD inkl. Sonderzahlungen und Zulagen
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing 	
	 und EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
Fachfragen an Einrichtungsleitung Martina Hannes (Telefon 07306 2049634)
Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen nächstmöglich eine

Erzieher(m/w/d) 
 unbefristet für das Kinderhaus „Hand in Hand“, in Voll- oder Teilzeit

Im Kinderhaus „Hand in Hand“ orientieren wir uns an den Grundsätzen der Reggio-
Pädagogik und gestalten eine offene, partizipative Lernkultur im Sinne eines offenen Hauses.

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

  

Auf den Spuren der Dinosaurier 
Eine spannende Reise in die Urzeit
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BELLENBERG AKTUELL

Terminankündigung
Am Samstag, den 9. Mai 2026, findet ab 14 Uhr die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen der Generationenhilfe Bellenberg e. V. statt. 
Ort: Sportgaststätte Bellenberg (barrierefrei durch Aufzug erreichbar).
Die Mitglieder erhielten persönliche Einladungen. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor und erscheinen Sie zahlreich. 
An diesem Nachmittag setzen wir auch die Information über Schockan-
rufe fort.
 
Angebote
Wir bieten folgende Hilfen an:
• Fahrdienst und Begleitung zum Arzt, Einkaufen, Spaziergang
• Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall oder bei leichten Gartenarbeiten
• Hilfestellung bei schriftlichen Angelegenheiten (auch Tagespost)    
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Telefonkontakt
• Beratung zu Internet und Smartphone
• Verleih von Rollstuhl oder Rollator
 
Mitgliedschaft
Werden auch Sie Mitglied bei uns! Wie? Informationen zu Aufnahmean-
trägen, Höhe des Mitgliedsbeitrags, Abrechnung etc. erhalten Sie bei Frau 
Häger-Wintergerst im „Butterfly“ (Post). Sie und ihr Team sind während 
der Geschäftszeiten die Ansprechpartner. Flyer liegen außerdem in vielen 
Bellenberger Geschäften und Praxen aus. Unsere Homepage wird zur Zeit 
überarbeitet.

Helferinnen/Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit und wollen unsere hilfebedürftigen Mitmen-
schen unterstützen? Unsere Angebote werden sehr gut angenommen. 
Deshalb suchen wir dringend weitere Helferinnen und Helfer für ein 
paar Stunden im Monat. Eine Mitgliedschaft (18 Euro Jahresbeitrag) ist 
aus versicherungstechnischen Gründen erforderlich.
 
Kontakt
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Baumgartner, Telefon 95 46 58 oder Frau Frank, Telefon 84 67
Bitte rufen Sie 3 – 4 Tage vor dem gewünschten Termin an.             ■

Seniorenkreis Bellenberg
Das nächste Treffen des Seniorenkreises findet am Donnerstag, 21. Mai 
2026, von 14 Uhr bis 17 Uhr, im Haus Regina Pacis statt. Zur besseren 
Planung bitten wir um telefonische Anmeldung bei Renate Jäckle unter 
8869.    die Senioritas                                                                            ■

Halt dich fit & mach mit!
Termine für Mai – Juli 2026
Ein neues Jahr, eine neue Chance, mit Gymnastik, Singen und Ausflug 
und Sommerfest tust du dir was Gutes. Also dann: Mach mit!
Gymnastik jeden Montag von 14 – 15 Uhr
in der Schulturnhalle.
Singen am 7.5. – 11.6. – 9.7.
Im Musikerraum der Volksschule, von 14 – 15 Uhr.
Gymnastik und Singen nur während der Schulzeit.
Das Sommerfest muss ich dem Wettergott überlassen, hoffentlich 
meint er es 2026 doch mal gut und wir können alle bei uns im Garten 
beisammen sein.
Na dann: „auf los, geht’s los!“Bleibt gesund Eure Gisela Studer            ■

Fahr mit bei „Mach mit“
Die Seniorengruppe „Mach mit“ veranstaltet am 19. Mai einen Tages-
ausflug. Abfahrt ist um 9 Uhr an der Kirche in Bellenberg. Es geht zu-
erst nach Holzhausen bei Landsberg. In einer außergewöhnlichen Kapelle 
wird eine Andacht gefeiert. Danach fahren wir nach Kaufering zum Mit-
tagessen. Bei der Rückfahrt wird in Türkheim im Schlosscafe eine Pause 
eingelegt für Kaffee, Kuchen oder Eis. Spätestens um 18 Uhr werden wir 
wieder in Bellenberg ankommen. Für diese Fahrt sind noch ein paar Plät-
ze frei. Wer Interesse hat, soll sich bis spätestens 10.05.2026 bei Gisela 
Studer anmelden, Tel: 07306 35145. Der Fahrpreis beträgt 30,– €         ■
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Vom 3. bis 7. August 2026 veranstaltet die Kommunale Jugendarbeit des 
Landkreises Neu-Ulm wieder eine Sommerfreizeit für Jugendliche in Prad, der 
Partnergemeinde des Landkreises Neu-Ulm in Südtirol am Stilfser Joch. 
Insgesamt 20 Kinder und Jugendliche im Alter von 11 bis 14 Jahren können 
an diesem besonderen Sommerprogramm teilnehmen. Die Jugendlichen er-
wartet ein abwechslungsreiches Programm mit Ausflügen ins Freibad, erleb-
nispädagogischen Angeboten wie Hochseilgarten, Bogenschießen, Rafting, 
ö. ä und einem „Abend der Traditionen“ mit Goaßlschnöllen und Schuhplatt-
lern. Auch ein Besuch des „Aquaprad" mit verschiedenen Aquarien sowie 
voraussichtlich eine externe Übernachtung auf einer Berghütte o. ä. sind vor-
gesehen. Das endgültige Programm wird nach erfolgter Planung mitgeteilt. 
Der Teilnahmepreis beträgt in diesem Jahr 150 Euro pro Kind. Darin in-
begriffen sind die Busfahrt sowie Unterkunft mit Verpflegung im Sportzen-
trum Prad, Betreuung, die einzelnen Programmpunkte und Versicherung.
Anmeldungen sind bis zum 5. Juni 2026 möglich über das Anmeldeformu-
lar auf der Homepage des Landkreises:
https://formular.landkreis-nu.de/formcycle/form/alias/1/Anmeldung_
Jugendfreizeit_Prad/ 
Alle weiteren Informationen und Teilnahmebedingungen sind auf der Web-
seite des Landkreises unter https://www.landkreis-nu.de/Kommunale-
Jugendpflege zu finden.

Kontakt:
Bernhard Brem · Kommunale Jugendarbeit
Telefon: 0731 7040 – 53165 · E-Mail: kommunale.jugendarbeit@land-
kreis-nu.de 					                      ■

Jugendfreizeit Prad
Landkreis veranstaltet Sommerfreizeit 
in der Partnergemeinde Prad
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Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

PROGRAMM 
April/Mai 2026

Mittwoch, 29. April 2026, ab 13 Uhr
Maikäfer backen
HelferInnen bitte bei Irene Schmid
Telefon 07306 32340 melden 
Treffpunkt: Schulküche Vöhringen Mittelschule

Donnerstag, 30. April 2026, 8 Uhr
Maikäfer verzieren
HelferInnen bitte bei Irene Schmid, Telefon 07306 32340 
melden. Alle Helferinnen und Helfer erhalten rechtzeitig vor 
den Aktionen genauen Einsatzplan. 
Maikäfer-Verkauf bei Maibaumfeier (18 Uhr)
Treffpunkt: Pfarrheim Regina Pacis Bellenberg

Mittwoch, 13. Mai 2026, 18 Uhr
Maiandacht
anschl. Einkehr in den Bürgerstuben, Treffpunkt: Alte Pfarrkirche

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen herzlich willkommen!

Fragen oder Anregungen sowie auch Anmeldungen bitte an
Irene Schmid, Tel. 07306-32340, frauenbund.bellenberg@gmx.de
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Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrkirche, Bellenberg 
Sonntag 9.30 Uhr  Dienstag 18.30 Uhr Freitag 9.00 Uhr 

St. Peter und Paul  

Beichtgelegenheit            Samstag        16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrheim, Vöhringen 
 

Aktuelle Termine 
Dankandacht der Erstkommunionfamilien Sa 9. Mai – 10.00 Uhr 

Pfarrkirche Bellenberg 

Feierliche Maiandacht mit Duo Veto So 10. Mai – 18 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Bittmesse  
mit gemeinsamen Bittgang von 
Vöhringen nach St. Peter und Paul in 
Bellenberg (Start: 19 Uhr St. Michael) 

Di 12. Mai – 19.30 Uhr 
Alte Kirche |  St. Peter u. Paul 

Christi Himmelfahrt Gottesdienst bei der Bergkapelle Do 14. Mai – 9.30 Uhr 
Bergkapelle Bellenberg 

Maiandacht  für Kinder  Sa 16. Mai – 17 Uhr 
 Pfarrkirche, Vöhringen 

Familiengottesdienst mit Band   So 17. Mai – 10.30 Uhr 
 Pfarrkirche, Vöhringen 

Seniorentreffen  mit Maiandacht  Do 21. Mai – 20 Uhr 
 Pfarrheim, Bellenberg 

Taufvorbereitung für die Tauffamilien in der 
Pfarreiengemeinschaft 

Do 21. Mai – 19.30 Uhr 
Pfarrheim Vöhringen 

PRAY.SING.TALK Familiengebetskreises   Do 21. Mai – 20 Uhr 
 Pfarrheim, Bellenberg 

Lobpreisgottesdienst mit Band  Do 21. Mai – 19 Uhr 
 Pfarrkirche Vöhringen 

Frühschoppen  im Pfarrheim mit Grillwurst  So 31. Mai – 10.30 Uhr 
  Pfarrkirche Bellenberg 

 

     

Mit Verlusten zurechtkommen 
heißt, Abschied nehmen zu kön-
nen. Ein Abschied ist eine be-
wusst vollzogene Trennung, in die 
wir – ob freiwillig oder widerwillig 
– einstimmen. Er kann vorüberge-
hend sein oder endgültig. In ihm 
erkennen wir: Was uns entgeht, 
steht uns so nicht mehr zur Ver-
fügung.

Abschiede entlassen Verluste. So 
schmerzhaft sie sind, sie machen 
frei – auch in der eigenen Trauer. 
Sie lösen uns davon, am Vergan-
genen festzuhalten, und öffnen 
den Blick für das, was neu werden 
kann. Wo kein Abschied gelingt, 
bleibt der Mensch im Verlust ge-

fangen. Ohne Abschied bleibt uns 
nur der Verlust.

Damit wir Abschied nehmen kön-
nen, dürfen Verluste nicht alles 
bestimmen. Sie brauchen einen 
Rahmen. Denn es ist nicht alles 
verloren. Fehlt dieser Rahmen, 
ziehen uns Verluste hinein wie in 
ein dunkles Nichts, das alles ver-
schlingt.

Die Bibel erzählt von einem Ab-
schied, der über den Verlust hi-
nausweist. Jesus sagt zu seinen 

Jüngern: „Euer Herz lasse sich 
nicht verwirren. Glaubt an Gott 
und glaubt an mich! Im Haus mei-
nes Vaters gibt es viele Wohnun-
gen … Ich gehe, um einen Platz 
für euch vorzubereiten … Ich 
komme wieder und werde euch 
zu mir holen.“ (Joh 14,1–3)

Dieser Abschied verheißt ein Wie-
derfinden. Was wir loslassen müs-
sen, ist bei Gott nicht verloren. In 
ihm bleibt bewahrt, was uns lieb 
und wertvoll ist. So dürfen wir 
Abschied nehmen – im Vertrauen 

darauf, dass unsere Verluste nicht 
das letzte Wort haben.

Euer 
Jochen Teuffel
evangelischer Pfarrer

Am Sonntag, 10. Mai, bzw. am 
Samstag, 16. Mai, werden drei 
Jugendliche aus Bellenberg im 
Gottesdienst in Illertissen bzw. 
in Vöhringen konfirmiert. Wir 
freuen uns auf ihr Ja-Wort zu Je-
sus Christus.                              ■                       
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Abschiede entlassen Verluste
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In seinem Rückblick berichtete der 
1. Vorsitzende des ASV Bellenberg, 
Wolfgang Schrapp von einigen be-
deutenden Veränderungen und He-
rausforderungen. Eine der größten 
Aufgaben war die Übernahme der 
Kindersportschule in Eigenverant-
wortung. Für den ASV war schnell 
klar, dass man dieses wichtige 
sportliche Angebot für Kinder erhal-
ten möchte. Mit Tom Lieble, der aus 
der Region stammt, konnte ein her-
vorragender Leiter gewonnen wer- 
den. Damit ist es gelungen, das An-
gebot fortzuführen und weiterhin 
vielen Kindern Bewegung, Sport 
und Gemeinschaft im Verein zu er-
möglichen. Zusätzlich betreut die 
Kindersportschule das Vorschultur-
nen in den beiden Kindergärten 
der Gemeinde. Auf das Oster- und 
Sommercamp freuen sich die jun-
gen Teilnehmer schon sehr. Stolz 
ist der Verein, dass in allen Abtei-
lungen und Gruppen eine hervor-
ragende Kinder- und Jugendarbeit 
geleistet wird.
Dem Verein ist es auch gelungen, 
wieder einmal etwas für die Senio-
ren zu tun. Eine Seniorengruppe am 
Vormittag hat wieder begonnen 
und wurde sehr gut angenommen. 
Es gab viel Lob.
Durch die Sperrung der Sporthalle 
des Illertal-Gymnasiums in Illerzell 
konnte am Vormittag die Halle ver-
mietet werden. Die Schule und die 
Illerzeller Vereine sind sehr froh, in 
unserer Halle eine vorrübergehende 
Heimat gefunden zu haben. 
Dank gemeinsamer Anstrengungen 
und einer verantwortungsvollen 
Haushaltsführung konnten auch die 
Finanzen des Vereins wieder konso-
lidiert werden. Das bedeutet z. B., 
dass bei größeren Anschaffungen 
die Abteilungen einen Teil der Kos-
ten selbst tragen. 
Wie vielseitig der Verein ist, zeigten 
die Berichte der Abteilungen.

Doris Schrapp und Herbert Asch-
mer stellten die größte Abteilung 
im Verein, den Breitensport, vor. 
Dazu bietet der ASV ein breit ge-
fächertes und vielseitiges Sportan-
gebot. Die Idee „Sport kennt kein 
Alter“ ist im Verein bereits verwirk-
licht. Für alle Sportbegeisterten hat 
der Verein viele Angebote. Diese 
sind von A bis Z: Aerobic, Fit und 
Aktiv, Frauen-Gymnastik, FreshMix, 
Hockey für Jedermann, Männer Ak-
tiv, Radwandergruppe, Senioren-
Gymnastik, Volleyball-Hobby, Vor- 
und Grundschulturnen und Zumba.

In allen Gruppen wird ein attrak-
tives und abwechslungsreiches 
Sportprogramm angeboten, denn 
Bewegung heißt, gesund und fit 
zu bleiben. Auch kommen die Ge-
selligkeit und das gemütliche Bei-
sammensein nicht zu kurz. Einige 
Beispiele:
Die Frauen-Gymnastik von Heidi 
Heinrich feiert heuer ihr 60-jähriges 
Bestehen. Die Kursblöcke Zumba 
lockten mit dem Angebot „Sommer 
– Sonne – Zumba“ und veranstal-
teten z. B. eine Faschingsparty mit 
Tanzbattle. Der älteste aktive Sport-
ler des ASV treibt mit 93 Jahren bei 
den Senioren Sport. Während des 
Jahres legte die Radwandergruppe 
von Herbert Aschmer bei 15 Touren 

eine Gesamtstrecke von 521 km in 
unserer schwäbischen Heimat zu-
rück. Gut entwickelt hat sich das 
Vorschul- und Grundschulturnen. 
Übungsleiterin Katharina Konrad 
kann gegenwärtig 24 Kinder zur 
Übungsstunde begrüßen. 

Das Jahr 2025 war für das Leis-
tungsturnen wieder ein sehr akti-
ves und erfolgreiches Jahr mit vielen 
sportlichen Highlights und schönen 
gemeinsamen Erlebnissen. Lina Zel-
ler berichtete vom Iller-Donaupokal 
und den Vor- und Rückkämpfen des 
Iller-Donau-Cups in Vöhringen und 
bei uns. Im Herbst turnten 350 jun-
ge Sportler in unserer ASV-Halle. Im 
Mai besuchte man sogar das Deut-
sche Turnfest in Leipzig. Neben den 
Wettkämpfen gab es für die etwa 
40 Mädchen im Alter zwischen 5 
und 15 Jahren auch andere Events. 
So fanden Trainingslager mit Über-
nachtungen, ein Besuch im Kletter-
wald oder ein Ausflug in die Tram-
polinhalle statt.
Unter der Leitung von Abteilungs-
leiterin Nicole Göppel hat sich die 
Abteilung Rollkunstlauf in den ver-
gangenen zehn Jahren stetig wei-
terentwickelt. Aufgrund des 10-jäh-
rigen Jubiläums fand deshalb vor 
wenigen Wochen ein mitreißendes 
Schaulaufen in der ASV-Halle statt. 

25 Jungen und Mädchen präsen-
tierten ein abwechslungsreiches 
Programm vor rund 750 Zuschau-
ern.

Michael Blumenthal berichtete, 
dass die Mitgliederzahl der Kampf-
sportgruppe Krav Maga stetig 
ansteigt. Außer den 30 aktiven 
Mitgliedern gibt es eine Kids- und 
eine Teenager-Gruppe mit jeweils 
20 Sportlern. Patricia Osswald und 
Markus Schweizer schlossen die 
Ausbildung zum Instruktor mit Er-
folg ab. Stets besteht die Möglich-
keit, Gürtel zu erwerben, um das 
eigene Können abzuprüfen. Wie-
derum wurden Selbstverteidigungs-
kurse angeboten. 

Manfred Füßl berichtete, dass sich 
die Ringerjugend des ASV mitt-
lerweile fest unter den besten drei 
Jugendvereinen im Bezirk etabliert 
hat. Die jungen Sportler waren auf 
11 Turnieren vertreten und konnten 
30-mal als Turniersieger von der 
Matte gehen. Zahlreiche Podest-
plätze und gute Platzierungen 
rundeten das gute Gesamtbild ab. 
Beim ASV ringen gerade etwa 50 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 15 Jahre. Ab Herbst wird 
für die Verbandsrunde eine Kampf-
gemeinschaft mit der TSG Nattheim 
gemeldet. Ein besonderes Highlight 
war die Spendenaktion für die neue 
Ringermatte. Bei Anschaffungskos-
ten von rund 14.000 € konnte die 
Hälfte des Preises über Spenden 
finanziert werden. Danke an die 
vielen Spender und Gönner. 

Im Bereich Taekwondo-Allkampf 
stellte der ASV mit Matthias Hu-
ber in der Schwarzgurt-Klasse und 
Anne Bitter zwei Bayerische Meis-
ter. Isabel Poblotzki wurde in ihrer 
Klasse 2. und ist damit Bay. Vize-
meisterin. Über die Erfolge freute 

Mitgliederversammlung des ASV Bellenberg

sich insbesondere der Trainer des 
ASV, Marcus Baur. 

Isabel von Freymann berichtete 
vom Volleyball. Seit Sommer 
2020 besteht mit den Volleyball-
Abteilungen des TSV Illertissen und 
des SC Vöhringen die „Volleyball-
Spiel-Gemeinschaft Illertal“. Der 
bestehende Kooperationsvertrag 
wird gerade aktualisiert. In der lau-
fenden Runde sind nicht weniger 
als 13 Mannschaften für den Spiel-
betrieb gemeldet (3x Herren aktiv, 
2x Damen aktiv, 1x Mixed aktiv, 
7x Jugend-weiblich und männ-
lich). Neu sind heuer die Anfänger 
Mädels, bei denen ein sehr starker 
Zulauf zu verzeichnen war. Voll 
ausgelastet war in den Sommer-
monaten die ASV-Beachanlage. Mit 
professionellen Trainern wurde ein 
Beachcamp für Damen und Herren 
abgehalten. Neu war auch, dass 
zum ersten Mal in Bellenberg offi-
zielle Beachturniere des Landesver-
bandes ausgerichtet wurden. Die 
Hallensaison schloss sich an. An 
106 Tagen wurden Wettkampfspie-
le ausgetragen und dabei sehr gute 
Ergebnisse erzielt. 

Für die Abteilung Tischtennis 
blickte Werner Bräuer zurück, nach-
dem der bisherige Abteilungsleiter, 
Hubert Keilwerth, sein Amt nach 51 
Jahren weitergegeben hat. Bei den 
Spielern steht heuer ein Fest an, 

denn die Abteilung wurde vor 60 
Jahren gegründet. Am Spielbetrieb 
nehmen gerade 2 aktive Mann-
schaften teil. Die 1. Mannschaft hat 
bereits den 2. Platz in der Kreisliga 
sicher und hat sich für die Relega-
tion qualifiziert. Bei der 2. Mann-
schaft hofft man, die Klasse halten 
zu können.
Bei den Bezirksmeisterschaften der 
Senioren wurden mehrere Medail-
len gewonnen. Erfreulicherweise 
kommen immer mehr Hobbyspieler 
ins Training. 

Beim ASV spielen 21 Jugendliche 
und 47 Erwachsene Badminton. 
Besser hätte es für die Badminton-
Spieler heuer nicht laufen können. 
Die Abteilung nahm mit 3 Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Als 
Aufsteiger hielt sich die I. Mann-
schaft in der Verbandsliga hervor-
ragend. Platz 5 bedeutete den Klas-
senerhalt. Knapp verpasst hat die 
II. Mannschaft den Aufstieg. Platz 
2 in der Bezirksliga reichte nicht für 
einen Start in der nächsten Saison 
in einer höheren Klasse. Nach dem 
letztjährigen Aufstieg konnte sich 
die III. Mannschaft ebenfalls in der 
Bezirksliga halten und schaffte den 
Verbleib in der Liga. Nach den Wor-
ten von Natascha Kurig war man 
auch bei der Teilnahme an Rang-
listenturnieren und verschiedenen 
Meisterschaften sehr erfolgreich. 
Toll war die Unterstützung der vie-

Für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Von links nach rechts: 1. Vors. 
Wolfgang Schrapp, Monika Reising, Rolf Junginger, 2. Vors. Achim Dippold, Ute Hein-
rich, Elisabeth Botzenhart.			         Bilder: ASV Bellenberg

Neue Ehrenmitglieder beim ASV: Von links nach rechts: Rita Köhler, Ludwig Zeh, Heidi 
Heinrich (60-jähriges Jubiläum der Abteilung Gymnastik-Frauen), 1. Vors. Wolfgang 
Schrapp, Hermine Bögel, 2. Vors. Achim Dippold, Rosi Daubner

Junginger, Jutta Knoll, Monika Rei-
sing, Matthias Schuberth 
40 Jahre: Katja Blum, Elisabeth 
Botzenhart, Ute Heinrich, Anton 
Schreivogel
50 Jahre: Gudrun Alt, Rosi Daub-
ner
50 Jahre mit Ehrenmitgliedschaft: 
Hermine Bögel, Christa Ehm, Mar-
garete Füßl, Ella Zanker, Ludwig 
Zeh

Langjährige Mitgliedschaft mit 
Ehrenmitgliedschaft: Rita Köhler  ■

len Zuschauer bei Heimspielen der 
Abteilung. 
Peter Kast berichtete von der erst 
kürzlich durchgeführten Tagesfahrt 
ins Skigebiet Damüls / Mellau im 
Bregenzer Wald. 
Eine besondere Freude war es für 
die Vorstandschaft, zahlreiche Mit-
glieder für langjährige Mitglied-
schaft auszeichnen zu können.

Es wurden geehrt:

25 Jahre: Christine Hörmann, Rolf 
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Am 21.03. hat das Starkbierfest 
der Musikgesellschaft wieder 
viele Besucher jeglichen Alters 
in die restlos ausverkaufte Turn- 
und Festhalle gelockt. Nach dem 
Einmarsch der Musikanten hatte 
Bellenbergs Bürgermeister Oliver 
Schönfeld die Ehre, das Fass an-
stechen zu dürfen. Danach wur-
de das Traditionsfest mit einem 
„Prosit der Gemütlichkeit“ und 
gefüllten Bierkrügen eröffnet. 
Die Musikerinnen und Musiker 
mit ihrem Dirigenten Norbert 
Kast hatten für dieses Jahr wie-
der neue Unterhaltungsmusik 
und aktuelle Stimmungshits, 
wie die „Archivisten Polka“, den 
Marsch „An neuen Ufern“ und 
„Gute Laune“ einstudiert. 

Dieses Jahr galt es beim Publi-
kumsspiel Bälle in verschieden 
große Milchkannen zu werfen. 
Am treffsichersten waren Daniel 
Ebhard, Nina und Tabea Engel-
hart. 

Nach mehreren Zugaben und 
dem traditionellen Ausschwär-
men lies die Musikgesellschaft 
den Abend ausklingen. 

Wir bedanken uns nochmal bei 
allen Helfern und Lieferanten, die 
auch dieses Jahr die reibungslose 
Bewirtung des Festes möglich 
gemacht haben.                       ■

Bilder: Musikgesellschaft               

Starkbierfest 
             der Musikgesellschaft Bellenberg

Ad
ob

eS
to

ck
/w

ey
o

Der Teamvorstand 
neue Wege in der Vereinsführung
Wie Vereine Vorstandschaft neu denken und strukturieren können, 
zeigt Vereinscoach Karl Bosch bei einer Veranstaltung der Freiwilligen-
agentur für Ehrenamtliche aus dem Landkreis

Neu-Ulm, 16. April 2026 – Was in Unternehmen häufig schon gängige 
Praxis ist, ist auch eine Chance für Vereine, die Schwierigkeiten haben, Vor-
standschaften zu besetzten, denn oft ist es das Übernehmen von enormer 
Verantwortung, das Aktive in Vereinen davon abhält, ein Vorstandsamt an-
zunehmen. Dabei liegt eine mögliche Lösung recht nah: Wenn nämlich Auf-
gaben und Verantwortung auf mehrere Schultern verteilt werden, kann das 
Modell des Teamvorstands eine attraktive und zukunftsfähige Lösung sein. 
Mehrere Vorstandsmitglieder übernehmen dabei klar definierte Aufgaben-
bereiche – zum Beispiel Finanzen, Organisation oder Mitgliederbetreuung. 
So werden Ressourcen optimal genutzt, Überlastung vermieden und der 
Zusammenhalt im Vorstand gestärkt. Referenten können das Team zusätz-
lich entlasten, indem sie einzelne Aufgaben übernehmen. 
Wie das in der Praxis aussehen und gestaltet werden kann, was es zu be-
achten gilt und welche Bedingungen geschaffen werden müssen, darüber 
informiert Vereinscoach Karl Bosch beim Workshop „Vorstandschaft als 
Team“ am 18. Mai 2026 in den Räumen des Kreisjugendrings im Pfaffen-
weg 35 in Neu-Ulm von 18.30 bis 21 Uhr.  
Für einen ersten Einblick ins Thema ist zudem das Handbuch „Teamvor-
stand – Schritt für Schritt zum Ziel“ auf der Website der Freiwilligenagentur 
„Hand in Hand“ abrufbar. Alle Informationen, den Link zum Handbuch und 
das Anmeldeformular zum Workshop sind unter www.freiwilligenagentur-
NU.de/teamvorstand zu finden. Die Teilnahme am Workshop sowie das 
Online-Handbuch sind kostenfrei.

Freiwilligenagentur „Hand in Hand“
Donaustraße 33 · 89231 Neu-Ulm · Telefon: 0731 725656 20
freiwilligenagentur.neu-ulm@malteser.org · www.freiwilligenagenturNU.de

Mit Hand gefertigt für 
einen guten Zweck

Wie schon 2024 trafen sich auch im vergangenen Jahr die Frauen des 
Katholischen Frauenbunds Bellenberg regelmäßig zum Handarbeiten und 
Basteln. Etwa 100 Paar Socken, Handschuhe, bunte Stulpen, Stirnbänder 
und Loops wurden gestrickt, aus Papier wurde kunstvoller Weihnachts-
schmuck hergestellt, außerdem Häuschen aus Ton gefertigt. Alles mit viel 
Liebe und für einen guten Zweck! Der Verkauf auf dem Budenzauber im 
Roxy in Ulm am 3. Adventssonntag war ein voller Erfolg. In nur fünf Stun-
den waren 4000 € eingenommen. Alle beteiligten Frauen waren sich einig, 
dass dieser Betrag jeweils zur Hälfte der katholischen Kirchenstiftung für 
die Renovierung der Pfarrkirche und dem Benild-Hospiz in Illertissen zu-
gutekommen soll.

Bereits jetzt laufen wieder die ersten Planungen und Vorbereitungen für 
den Weihnachtsverkauf 2026. Wer den Frauenbund bei seinen sozialen 
Projekten aktiv unterstützen will und am Handarbeiten, Basteln oder Wer-
ken Freude hat, darf sich jederzeit gerne melden bei Emma Müller (Telefon 
07306 6322) oder Irene Schmid (Telefon 07306 32340).                          ■

Spendenübergabe an Herrn Dekan Martin Straub durch das Vorstandsteam des Frau-
enbunds Irene Schmid, Elfriede Baumann, Emma Müller, Annemarie Maier. 
				             Bilder: Katholischer Frauenbund 

Spendenübergabe an die Hospizleiterin Frau Sonja Remiger durch Irene Schmid, 
Emma Müller und Elfriede Baumann. 
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Am Freitag, 20. März 2026, fand die diesjährige ordentliche Mitglie-
derversammlung des TV Bellenberg im Vereinsheim statt. Zahlreiche 
Mitglieder waren der Einladung gefolgt, um sich über die aktuellen Ent-
wicklungen im Verein zu informieren und gemeinsam einen Blick auf 
die kommende Saison zu werfen.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorstand Steven Potrykus gab dieser ei-
nen umfassenden Überblick über das vergangene Vereinsjahr. Vor allem die 
positive Entwicklung der Mitgliederzahlen hob er hervor. So konnten 2025 
40 neue Mitglieder gewonnen werden, was den Verein langfristig stärken 
wird. Bei den regelmäßigen Freitags-Stammtischen und dem damit verbun-
denen After-Work-Tennis konnten sich alle Mitglieder kennenlernen und 
austauschen. Im Jahr 2025 investierte der TV Bellenberg in Umkleiden, Du-
schen und WC-Anlagen, was dem Vereinsleben zusätzlich zugutekommt. Er 
lobte das große Engagement vieler Mitglieder und blickte optimistisch auf 
die bevorstehende Sommersaison. Besonders hob er die gute Zusammen-
arbeit im Vorstandsteam hervor und bedankte sich für die geleistete Arbeit. 
Kassiererin Heike Zanker präsentierte daraufhin einen transparenten und 
gut aufbereiteten Kassenbericht. Auch 2025 konnte der Verein eine solide 
finanzielle Grundlage bewahren. Die Kassenprüfer bescheinigten eine ein-
wandfreie Kassenführung. 
Anschließend berichtete Sportwart Icke Potrykus über die sportlichen Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres. Die Teilnahme der Mannschaften an der 
Verbandsrunde verlief erfreulich. Es waren insgesamt sechs Mannschaf-
ten gemeldet, die viele spannende Matches ausspielten. Auch für 2026 
werden wieder sechs Mannschaften für den TV Bellenberg antreten. Das 
traditionelle interne Weißwurst-Mixed-Turnier am Pfingstsamstag erfreute 
sich wieder großer Beliebtheit. Auch die Hobbyrunde war gut besucht. Ab-
schließend verwies er noch auf das Trainer-Team des TV Bellenberg und 
wünschte allen Spielerinnen und Spielern eine erfolgreiche Saison. 
Jugendwartin Lisa Prestele gab einen motivierenden Einblick in die Jugendar-
beit des Vereins. Neben regelmäßigen Trainingsangeboten fanden auch wie-
der Aktionen und ein Vereinsausflug statt, die bei den Kindern und Jugend-
lichen sehr gut ankamen. Der Fokus liegt weiterhin darauf, den Nachwuchs 
für den Tennissport zu begeistern und langfristig in den Verein einzubinden. 
Lisa Prestele übernahm die Ehrung der Trainingsfleißigsten Kinder und Vor-

stand Steven Potrykus ehrte August Mair für seine langjährige Mitglied-
schaft. Im Gegenzug erhielt auch der Vorstand vom 2. Vorstand Arnold Eck 
die goldene Ehrennadel.
Daraufhin ergriff der erste Bürgermeister Oliver Schönfeld das Wort und 
bedankte sich für den tatkräftigen Einsatz des Tennisvereins bei den Ver-
anstaltungen im Ort. Zudem erbat er die Entlastung der Vorstandschaft. 
Die Entlastung erfolgte einstimmig. 
Im Anschluss folgte die Neuwahl der folgenden Vorstandsmitglieder:
•	 1. Vorstand: Potrykus, Steven
•	 2. Vorstand: Eck, Arnold
•	 Schriftführerin: Hertenberger, Sabrina
•	 Kassiererin: Zanker, Heike
•	 Sportwart: Potrykus, Eckehard
•	 Jugendwartin: Prestele, Lisa
•	 Technischer Leiter: Gutbrod, Andreas
•	 Vergnügungswartin: Peters, Manuela
•	 Pressewartin: Hertenberger, Sabrina
•	 Mitgliederverwaltung Potrykus, Nadine
•	 Beisitzer: Baumann, Peter
•	 Beisitzer: Hertenberger, Fabian
Abschließend ehrte Steven Potrykus noch die Kassenprüfer Klaus Bürzle 
und August Mair, die bei der kommenden Prüfung nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Zudem bedankte er sich bei verschiedenen Mitgliedern für 
ihre tatkräftige Unterstützung für den Verein.
Die Versammlung endete in angenehmer Atmosphäre mit einem gemein-
samen Ausblick auf ein sportliches und aktives Vereinsjahr 2026.            ■

 
Bild von links nach rechts: Steven Potrykus, August Mair, Arnold Eck

3 0 . 0 4 . ,  1 8  U h r  -  M a i b a u m f e i e r

0 3 . 0 5 . ,  1 2  U h r  -  G e m e i n s c h a f t s c h o r / U m z u g
B e z i r k s m u s i k f e s t  G a n n e r t s h o f e n

2 4 . 0 5 . ,  1 5  U h r  -  P f i n g s t f e s t  G r i e s i n g e n

0 4 . 0 6 . ,  0 9 : 3 0  U h r  -
F r o n l e i c h n a m s p r o z e s s i o n

1 4 . 0 6 . ,  1 1  U h r  -  W a l d f e s t

2 1 . 0 6 . ,  1 0 : 3 0  U h r  -  J u b i l ä u m  A u

2 9 . 0 6 . ,  1 1  U h r  -  U m z u g / A u f t r i t t  
K i n d e r f e s t  L a u p h e i m

1 2 . 0 7 . ,  1 0 : 3 0  U h r  -  D o r f f e s t

1 9 . 0 9 .  -  A l t e i s e n s a m m l u n g

0 1 . 1 1 . ,  0 9 : 3 0  U h r  -  A l l e r h e i l i g e n

1 5 . 1 1 . ,  0 9 : 3 0  U h r  -  V o l k s t r a u e r t a g

2 5 . 1 2 . ,  1 9 : 3 0  U h r  -  W e i h n a c h t s k o n z e r t

Mitgliederversammlung 2026

Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

Du spielst bereits Tennis, interessierst dich für Tennis oder möch-
test wieder damit beginnen? Dann haben wir genau das Richtige 
für dich!
Wir, der TV Bellenberg, bieten auch 2025 die Möglichkeit einer Schnup-
permitgliedschaft an.

Schließe dich einem der größten Vereine in Bellenberg an und teste das 
Vereinsleben für ein Jahr aus. Frische Luft und Bewegung schaffen Ab-
wechslung und neue Impulse für Körper und Geist. Wenn du also einen 
Ausgleich zum oftmals stressigen Alltag suchst, bist du beim TV Bellenberg 
genau richtig!

Im Rahmen dieses Angebotes kann einmalig für eine Saison die volle Mit-
gliedschaft im Verein zum halben Preis erworben werden. 

Die reduzierten Beiträge staffeln sich wie folgt:
Jugendlicher allein		  20,00 €
Erwachsener		  60,00 €
Erwachsener mit Kinder	 70,00 €
Ehepaare			  85,00 €
Familie mit Kinder		  95,00 €

Du kannst jederzeit auf der Anlage des TV Bellenberg spielen und alles 
genau so nutzen wie ein Vollmitglied. Und wird die Schnuppermitglied-
schaft erst im Juli erworben, so gilt diese auch noch für das nächste Jahr. 
Die Preise passen sich dann aber entsprechend an. 

Aufnahmeanträge können gerne auch über die Homepage des Tennisver-
eins www.tv-bellenberg.de/verein/beitraege online ausgefüllt wer-
den. Hier findest du zudem stets vielfältige Informationen zum Verein und 
dem Vereinsleben.
Der TV Bellenberg freut sich darauf, dich bald als neues Schnuppermitglied 
begrüßen zu dürfen!					                    ■

Lichtgewehrschützen 
haben an der Bezirksmeisterschaft 
teilgenommen

Gegen eine Konkurrenz aus ganz Schwaben mussten sich zuletzt die jüngs-
ten Bellenberger Schützen bei der Lichtgewehr-Bezirksmeisterschaft in 
Boos behaupten.
Dabei schaffte in der Klasse, Auflage Schüler IV m, der gerade einmal 
6-jährige Laurenz Heiss mit 161,3 Ringen den beachtlichen dritten Platz.
Bei Auflage Schüler III m, haben die Schützen Timo Walter 181,9 R., Maxi-
milian Rieger 170,7 R. und Magnus Aschmer 156,8 R. zum Gesamtergebnis 
von 509,4 Ringen und damit zum dritten Platz in der Mannschaftswertung 
beigetragen. Es trennten sie dabei nur 0,8 Ringe von der erstplatzierten 
Mannschaft aus Maria Steinbach 510,1 R und Großaitingen Platz 2 mit 
509,8 Ringen.
Lilli Müller erreichte mit 138 Ringen bei Lichtgewehr Freihand, Klasse IIw, 
den 8. Platz.					                       ■

Von links: Timo Walter, Magnus Aschmer, Maximilian Rieger

Von rechts: Laurenz Heiss (Auflage), Müller Moritz und Lilli Müller (Freihand) mit Be-
treuer Lothar Raschke. 	                                                             Bilder: Schützenverein

Heimspiele im Mai 2026

Zeit			   Team          Gast
Sonntag, 03.05.	 9:00		 Herren 3 : SC Vöhringen
Sonntag, 03.05.	 9:00		 Damen 2 : TC Kötz
Sonntag, 03.05.       14:00		 Damen 1 : TS Weißenhorn
Samstag, 09.05.       14:00		 Herren 40 : TSV Offingen
Sonntag, 10.05.	 9:00		 Herren 1 : FC Westerheim
Sonntag, 10.05.	 9:00		 Herren 2 : TC Illertissen
Donnerstag, 14.05.	 9:00		 Herren 3 : TSC 2010 Krumbach
Sonntag, 17.05.	 9:00		 Herren 2 : TS Weißenhorn II
Sonntag, 17.05.	 9:00		 Damen 2 : TSV Offingen II
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RATHAUS
Memminger Straße 7
Telefon 07306 7840
presse@gemeinde-bellenberg.de
www.gemeinde-bellenberg.de
Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 – 12.30 Uhr 
	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 	   8.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.30 Uhr
	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	   8.00 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF
Seit dem 15. März gelten die 
Sommeröffnungszeiten:
Mittwoch	 15 – 17 Uhr
Freitag	 15  – 18 Uhr
Samstag	 10 – 14 Uhr

WERTSTOFFINSELN
Für die Entsorgung von Altpapier, 
Altglas sowie teilweise auch 
Altkleider und -schuhe stehen 
folgende Wertstoffinseln Werk-
tags von 7 – 19 Uhr auch außer-
halb der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zur Verfügung:

Illerstraße bei Mühlbachbrücke
Römerhalde
Bauhof in der Ulmer Straße 5
Blütenstraße zwischen 
Reiherstraße und Ziegeleistraße
Parkplatz beim Bahnhof
(hinter Bushaltestelle)

ENTSORGUNG
Hausmüll  
Freitag, 15.05.2026
Freitag, 29.05.2026
Gelber Sack 
Donnerstag, 07.05.2026
Donnerstag, 21.05.2026
Blaue Tonne 
Donnerstag, 28.05.2026
Biotonne 
Dienstag, 05.05.2026
Dienstag, 19.05.2026

BRK-Bereitschaft Bellenberg
Altpapiersammlungen
18. Juli 2026
17. Oktober 2026

PROBLEMMÜLL 
Parkplatz Rathaus
Abgabe am
30.05.2026 und 10.10.2026

SPERRMÜLL
EWW Weißenhorn
Daimlerstraße 36
5,20 EUR bis 40 kg; ab 40 kg 
zzgl. Gebühr von 0,13 EUR pro kg
Zusatzmüll 
6,40 EUR pro Müllsack ab 
Gelbe Säcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich
Windelsäcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich

IM NOTFALL
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 
Tel 112
POLIZEI ILLERTISSEN 
Tel 07303 96510
POLIZEI  
Tel 110
WASSERWERK (Bereitschaft) 
Tel 0170 9036863
Tel 0173 7035070
GAS (Erdgas Schwaben) 
Tag- und Nachdienst
Tel 0800 1828384
STROM (LEW) 24-Std-Hotline
Tel 0800 5396380
VODAFONE Störungstelefon
Tel 0800 172 1234
TECHNISCHES HILFSWERK 
Tel 0731 78479
Notarztnummer 
Tel 116117 
Krankentransport Tel 19222
KASSENÄRTZL. VEREINIGUNG
Tel 01805 191212
GIFTNOTRUF MÜNCHEN 
Tel 089 19240
Caritas-Centrum Illertissen
Tel 07303 96770

WICHTIGE INFOS & TERMINE  
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ABS Pflegedienste
Tel 07303 96630
Gesundheitszentrum Illertissen
Tel 07303 1770
Stiftungsklinik Weißenhorn
Tel 07309 8700
WEISSER RING
Tel 01803 343434
FRAUENHAUS  

Tel 0731 73746
KINDER- UND JUGENDHILFE 
Tel 0800 1110333
SEELSORGE RK 
Tel 0800 1110222
SEELSORGE EV 
Tel 0800 1110111
TIERSCHUTZVEREIN
Tel 07309 425282

Am Ostermontag, den 6. April 
2026, verwandelte sich der 
Festplatz pünktlich um 14 Uhr 
wieder in ein buntes Paradies 
für Kinder: Unter großem Jubel 
erschien der Osterhase aus sei- 
nem Versteck und gab den 
Startschuss für die traditionelle 
Ostereiersuche.

Rund 230 Kinder machten sich 
begeistert auf die Suche nach 
insgesamt 690 liebevoll ver-
steckten Ostereiern. Besonders 
spannend war die Jagd nach den 
20 Sondereiern, deren Finde-
rinnen und Finder sich über zu-
sätzliche Überraschungen freuen 
durften.
Seit nunmehr 20 Jahren organi- 
siert die Narrenzunft Bellenber- 
ger Lacha-Dreggler e. V. diese be- 
liebte Veranstaltung und hält da-

mit ein wertvolles Stück Brauch-
tum lebendig. Zunftmeisterin 
Beate Studer und etwa 35 en-
gagierte Helferinnen und Helfer 
sorgten mit viel Einsatz für einen 
reibungslosen Ablauf und eine 
rundum gelungene Veranstal-
tung.
Bereits zum siebten Mal stand 
die Ostereiersuche zudem im 
Zeichen eines guten Zwecks. In 
diesem Jahr wurde die Familie 
Kaiser unterstützt. Waleri Kaiser 
erlitt 2023 einen schweren Unfall 
und ist seitdem nahezu vollstän-
dig gelähmt sowie auf intensive 
Pflege angewiesen. Seine Frau 
verfolgt das Ziel, ihn wieder nach 
Hause zu holen und das gemein-
same Wohnhaus entsprechend 
barrierefrei umzubauen.
Die Hilfsbereitschaft der Be-
sucherinnen und Besucher war 

dabei überwältigend: Durch die 
Einnahmen aus der Tombola so- 
wie ein eigens eingerichtetes 
Spendenkonto kam eine beacht-
liche Unterstützung zusammen, 
die der Familie auf ihrem Weg 
zurück in die eigenen vier Wände 
zugutekommt.
Die Veranstaltung zeigte einmal 
mehr, wie eng Tradition und so-
ziales Engagement miteinander 
verbunden sein können – und 
dass gemeinschaftlicher Zusam-
menhalt in Bellenberg großge-
schrieben wird.                         ■

Ostereiersuche mit großem Herz 
   20 Jahre Brauchtum und gelebte Solidarität 

Bilder: N
arrenzunft Bellenberger Lacha-Dreggler
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Genießen Sie den 

         Frühling in unserem 

schönen Bellenberg!



Wohnmarkt- 

bericht 2026

NEU:

Wohnmarkt-
bericht 2026

Jetzt scannen 
und sofort lesen!

Aktuelle Daten, klare Trends und 
regionale Einblicke. 
Unser neuer Wohnmarktbericht 
2026 für den Landkreis Neu-Ulm 
und die Städte Neu-Ulm und Ulm.


